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VORWORT

Im Laufe der Nutzungsdauer eines Bauwerks von 50 bis 100 Jahren andern die Nutzung und/oder die Beanspruchungen
des Tragwerks. Ebenso ist es erforderlich, Schaden zu beheben. Eine vorteilhafte Strategie zur Schonung wertvoller
Ressourcen besteht oft darin, die Lebensdauer von Bauwerken durch gezielte Verstarkungen zu verlangern, anstatt sich
flr den Abriss und den anschliessenden Neubau zu entscheiden. Eine der moglichen Verstarkungsmassnahmen ist die
Verwendung von Klebebewehrungen.

Seit der Erarbeitung der ersten Ausgabe der Vornorm SIA 166:2004 Klebebewehrungen Anfang der 2000er-Jahre hat
sich die Technologie der Klebebewehrungen weiterentwickelt. Es gibt interessante neue Technologien zur Tragwerks-
verstarkung wie zum Beispiel die Einschlitzlamellen. Ausserdem hat die Praxis gezeigt, dass Klebebewehrungen in ver-
schiedenen Fallen nicht systemgerecht angewendet werden. Mit der Revision wurde deshalb eine Verdeutlichung der
technischen Grundlagen angestrebt, um Fehleinsatze moglichst zu vermeiden. Die vorhandene Vornorm wurde stark
Uberarbeitet, dem Stand der Technik angepasst und in eine ordentliche SIA-Norm umgewandelt.

Die wichtigsten und gréssten Anderungen der vorliegenden Norm SIA 166 im Vergleich zur Vorgéngernorm sind

— Inhaltsstruktur (neu wie in Norm SIA 262),

— Thema Dauerhaftigkeit und Langzeitverhalten,

— Baustoffe nach aktuellen internationalen Priifnormen,

— Einschlitzlamellen,

— Vorgespannte kohlefaserverstarkte Kunststoff-Lamellen,

— Bemessung auf Biegung, Umwicklung und Querkraft,

— Berechnung der Bruchenergien in Abhangigkeit der charakteristischen Haftfestigkeiten des oberflachennahen Betons
(anstatt Mittelwerten).

Ziel der Anwendung von Klebebewehrungen ist nicht in jedem Fall eine Verstarkung. Gleichwertige Ziele sind beispiels-
weise Duktilitdtsverbesserungen durch Umwicklung von Druckgliedern zur Aktivierung mehraxialer Druckspannungs-
zustande oder die gezielte Verstarkung gegen sproéde Bruchmechanismen, um das Versagen an Orte zu verschieben,
an denen duktile Versagen auftreten. Mit vorgespannten Klebebewehrungen kann auch die Gebrauchstauglichkeit (Re-
duktion der Verformungen und Rissweiten) verbessert werden.

Die Wirkungsweise von Klebebewehrungen ist eng mit dem Zustand und Verhalten des bestehenden Tragwerks ver-
knipft, dessen Eigenschaften oft nicht umfassend bekannt sind und nicht beliebig verandert werden kénnen. Es ist in
der Regel bereits belastet, zumindest mit der Eigenlast; die gesamte Belastungsgeschichte ist jedoch kaum je bekannt.
Klebebewehrungen Gbernehmen deshalb lediglich einen Anteil der nach ihrer Applikation auftretenden Einwirkungen,
wenn nicht durch besondere Massnahmen (vorgangige Entlastung, Vorspannung) eine weitergehende Mitwirkung
erzwungen wird. Die Verwendung von Baustoffen ohne Fliessvermdgen (Faserverbundwerkstoffe) und die Beriick-
sichtigung von Untergriinden mit unguiinstigem Nachbruchverhalten auf Zug (Beton, Mauerwerk, Holz) flihren dazu, dass
Sprodbruche auftreten kdnnen. Versagenszustande haben somit ihre Ursache oft im bestehenden Tragwerk und kdnnen
ohne grosse Verformungen auftreten. Mithilfe der Nachweise dieser Norm sollen diese Versagenszustéande verhindert
werden.

Die Klebetechnik ist nicht auf Beton beschrankt. Bereits in der Vornorm SIA 166:2004 wurden Hinweise zur Verstarkung
von Stahl, Holz und Mauerwerk mit Klebebewehrungen gegeben. In der vorliegenden Norm SIA 166 wurden fur die
Verstarkung von Stahl, Holz und Mauerwerk eigene Kapitel erstellt und diese deutlich erweitert.

Das Thema der Verstarkung von Stahlbeton mit Klebebewehrung wird in EN 1992-1-1:2023; Eurocode 2 — Bemessung
und Konstruktion von Stahlbeton- und Spannbetontragwerken — Teil 1-1: Allgemeine Regeln und Regeln fiir Hochbauten,
Briicken und Ingenieurbauwerke, Anhang J, behandelt. Die Arbeitsgruppe hat einige wenige — aus ihrer Sicht sinnvolle —
Bemessungsverfahren daraus in der vorliegenden Norm leicht angepasst Ubernommen (Umwicklung, Querkraft-
verstarkung). Sie ist hingegen der Meinung, dass die dort vorgeschlagene Biegebemessung nicht praxistauglich ist, und
hat in der nun vorliegenden Norm ein einfach anwendbares und praxistaugliches Bemessungsmodell vorgelegt.

Die Arbeitsgruppe Klebebewehrungen der Normenkommission SIA 262 Betonbau hat sich zum Ziel gesetzt, ein anwen-
dungsfreundliches Dokument zu verfassen, das die neuesten Verstarkungsmethoden aufnimmt, die Moglichkeiten und
Grenzen der Technologie aufzeigt und einheitliche Bemessungsverfahren vorschlagt, welche die weitere Entwicklung
jedoch nicht behindern.

Arbeitsgruppe SIA 166
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Genehmigung und Giltigkeit

Die Zentralkommission fiir Normen des SIA hat die vorliegende Norm SIA 166 am 3. September 2024 genehmigt.

Sie ist glltig ab 1. November 2024.

Sie ersetzt die Vornorm SIA 166 Klebebewehrungen, Ausgabe 2004.

Copyright © 2024 by SIA Zurich

Alle Rechte, auch die des auszugsweisen Nachdrucks, der auszugsweisen oder vollstdndigen Wiedergabe und Speiche-
rung sowie das der Ubersetzung, sind vorbehalten.

56



	INHALTSVERZEICHNIS
	VORWORT
	0 GELTUNGSBEREICH
	1 VERSTÄNDIGUNG
	2 GRUNDSÄTZE
	3 BAUSTOFFE
	4 TRAGWERKSANALYSE UND BEMESSUNG
	5 KONSTRUKTIVE DURCHBILDUNG
	6 AUSFÜHRUNG
	Anhang A (informativ)
	Anhang B (informativ)
	In der Kommission SIA 262 und in der Arbeitsgruppe SIA 166 vertretene Organisationen
	Kommission SIA 262, Betonbau
	Arbeitsgruppe SIA 166
	Genehmigung und Gültigkeit

